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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen V : ASC Boxdorf IV 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

TV 1848 Erlangen V und ASC Boxdorf IV schenkten sich 
nichts

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf der TV 1848 Erlangen V am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf den ASC Boxdorf
IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie
knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 28:29 Sätzen. Das letzte Match des Tages
gewann Felix Friedmann, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TV 1848 Erlangen V und der ASC Boxdorf IV dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Siebert / Schwandner und Stuiber /
Stuiber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Berger / Friedmann beim 2:3 gegen Riedel / Rizai. Das Spiel verloren
Berger / Friedmann dennoch im 5. Satz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Conner Siebert holte im Anschluss dagegen mit einem 3:1
gegen Werner Riedel einen Punkt für sein Team. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Peter Berger über die 1:3-Niederlage gegen Sven Stuiber hinweggetröstet
werden musste. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Michael Schwandner gegen Elias
Stuiber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 5:11, 11:6 nicht verloren. Zwar brachte
Fikret Rizai Felix Friedmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Felix Friedmann
mit 3:1 durch. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Conner Siebert die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Berger bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Riedel. Da war final wirklich nichts zu
holen. Michael Schwandner bezwang anschließend Fikret Rizai in einem sehr ausgeglichenen Spiel
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:4. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Felix Friedmann bei einer
2:0-Führung die Folgesätze gegen Elias Stuiber noch ab und quittierte ein 2:3. Ohne Satzgewinn für
Michael Schwandner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Stuiber. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:1 (Schwandner) und 13:9
(Stuiber). Passende spielerische Mittel hatte Conner Siebert indes letztlich parat, um sich gegen
Fikret Rizai durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:0 (Siebert) und 7:28 (Rizai). Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Peter Berger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Elias Stuiber.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Felix Friedmann gelang es Werner Riedel zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Friedmann nun bei 2:1, während Riedel bislang 17 Siege und 22
Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TV 1848 Erlangen V geht es nun im nächsten Spiel am 08.04.2024
gegen den SV Tennenlohe 1950 II, während der ASC Boxdorf IV am 09.04.2024 gegen TuSpo
Heroldsberg antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen V

Doppel: Siebert / Schwandner 0:1, Berger / Friedmann 0:1 
Einzel: C. Siebert 3:0, P. Berger 0:3, M. Schwandner 2:1, F. Friedmann 2:1 

 ASC Boxdorf IV
Doppel: Stuiber / Stuiber 1:0, Riedel / Rizai 1:0 
Einzel: S. Stuiber 2:1, W. Riedel 1:2, F. Rizai 0:3, E. Stuiber 2:1


